
Jahrgangsstufe 7 
 

3 Stunden/ Woche (ca. 90 Unterrichtsstunden 75% von 40 Unterrichtswochen) 
Inhaltsfeld 1: Stoffe und Stoffeigenschaften 

 messbare und nicht-messbare Stoffeigenschaften 

 Gemische und Reinstoffe 

 Stofftrennverfahren 

 einfache Teilchenvorstellung 
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Stoffe im Alltag 
 

Wie lassen sich Reinstoffe 
identifizieren und klassifizieren 
sowie aus Stoffgemischen 
gewinnen?  

 

Umgang mit Fachwissen  

Die Schülerinnen und Schüler können… 

…Reinstoffe aufgrund charakteristischer Eigenschaften 
(Löslichkeit, Aussehen, pH-Wert, Verformbarkeit, 
Leitfähigkeit, Magnetismus, Geruch) identifizieren (UF1, 
UF2),  

…Stoffe aufgrund ihrer Eigenschaften klassifizieren (UF2, 
UF3). 

 

Erkenntnisgewinnung  

Die Schülerinnen und Schüler können…  

…eine geeignete messbare Stoffeigenschaft 
(Schmelztemperatur, Siedetemperatur Dichte) 
experimentell ermitteln (E4, E5) 

…Experimente zur Trennung eines Stoffgemisches in 
Reinstoffe (z.B. Filtration, Destillation) unter Nutzung 
relevanter Stoffeigenschaften planen und sachgerecht 
durchführen (E1, E2, E3, E4, K1) 

…Aggregatzustände und deren Änderungen auf der 
Grundlage eines einfachen Teilchenmodells erklären (E6). 

… zur Schwerpunktsetzung: 

 Grundsätze des kooperativen 
Experimentierens (Stationenlernen zur 
Sicherheit im Labor und 
Stoffeigenschaften) 

 Planung, Durchführung und 
Dokumentation eines Experiments zur 
Stofftrennung (z.B. als Egg-Race) 

… zur Vernetzung: 

 Anwenden charakteristischer 
Stoffeigenschaften zur Einführung der 
chemischen Reaktion  

 Nutzung der Teilchenvorstellung zur 
einfachen Darstellung und Erklärung 
chemischer Reaktionen  

… zu Synergien: 

 Aggregatzustände mithilfe eines einfachen 
Teilchenmodells darstellen  



Inhaltsfeld 2: Chemische Reaktion 

 Stoffumwandlung 

 Energieumwandlung bei chemischen Reaktionen: chemische Energie, Aktivierungsenergie 
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Chemische Reaktionen in unserer 
Umwelt 

 

Woran erkennt man eine 
chemische Reaktion? 

 

Umgang mit Fachwissen 

Die Schülerinnen und Schüler können… 

…chemische Reaktionen an der Bildung von neuen Stoffen 
mit anderen Eigenschaften und in Abgrenzung zu 
physikalischen Vorgängen identifizieren (UF2, UF3). 

…chemische Reaktionen in Form von Reaktionsschemata in 
Worten darstellen (UF1). 

…bei ausgewählten chemischen Reaktionen die 
Energieumwandlung der in den Stoffen gespeicherten 
Energie (chemische Energie) in andere Energieformen 
begründet angeben (UF1). 

…bei ausgewählten chemischen Reaktionen die Bedeutung 
der Aktivierungsenergie zum Auslösen einer Reaktion 
beschreiben (UF1). 

Erkenntnisgewinnung 

Die Schülerinnen und Schüler können 

…einfache chemische Reaktionen sachgerecht durchführen 
und auswerten (E4, E5, K1), 

…chemische Reaktionen anhand von Stoff- und 
Energieumwandlungen auch im Alltag identifizieren (E2, 
UF4). 

Bewertung 

Die Schülerinnen und Schüler können 

…die Bedeutung chemischer Reaktionen in der Lebenswelt 
begründen (B1, K4). 

 

… zur Schwerpunktsetzung: 

 Chemische Reaktionen im Alltag und 
Labor 

 Protokolle unter Einsatz von 
Scaffoldingtechniken anfertigen 
(sprachsensibler Unterricht) 

 

… zur Vernetzung: 

 Anwendung des Teilchenmodells und 
Übergang zum einfachen Atommodell 
(IF3) 

 

… zu Synergien: 

 Deutschunterricht: Protokollieren 



Inhaltsfeld 3: Verbrennung 

 Verbrennung als Reaktion mit Sauerstoff: Oxidbildung, Zündtemperatur, Zerteilungsgrad 

 chemische Elemente und Verbindungen: Analyse, Synthese 

 Nachweisreaktionen 

 Umkehrbarkeit chemischer Reaktionen: Wasser als Oxid 

 Gesetz von der Erhaltung der Masse 

 einfaches Atommodell 
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Verbrennungen 

Was genau passiert bei einer 
Verbrennung 

 

Umgang mit Fachwissen 

Die Schülerinnen und Schüler können… 

anhand von Beispielen Reinstoffe in chemische Elemente 
und Verbindungen einteilen (UF2, UF3). 

die wichtigsten Bestandteile des Gasgemisches Luft, ihre 
Eigenschaften und Anteile nennen (UF1, UF4). 

die Verbrennung als eine chemische Reaktion mit 
Sauerstoff identifizieren und als Oxidbildung klassifizieren 
(UF3). 

die Analyse und Synthese von Wasser als Beispiel für die 
Umkehrbarkeit chemischer Reaktionen beschreiben (UF1). 

Erkenntnisgewinnung 

Die Schülerinnen und Schüler können… 

…mit einem einfachen Atommodell Massenänderungen 
bei chemischen Reaktionen mit Sauerstoff erklären (E5, 
E6). 

…Nachweisreaktionen von Gasen (Sauerstoff, Wasserstoff, 
Kohlenstoffdioxid) und Wasser durchführen (E4). 

… zur Schwerpunktsetzung: 

 Experimenteller Zugang zu den 
Verbrennungsprodukten einer Kerze 
und der Zusammensetzung der Luft 

 Nutzung von digitalen Animationen zum 
Gesetz zur Erhaltung der Masse 

 Verbrennung von Wasserstoff und 
Analyse von Wasser 

… zur Vernetzung: 

 Rückbezug zum Atommodell (7.2) 

 Verbrennungen als chemische 
Reaktionen (7.2) 

… zu Synergien: 

 Nachhaltiger Umgang mit Ressourcen 
(Erdkunde) 



…den Verbleib von Verbrennungsprodukten 
(Kohlenstoffdioxid, Wasser) mit dem Gesetz von der 
Erhaltung der Masse begründen (E3, E6, E7, K3). 

Bewertung 

Die Schülerinnen und Schüler können… 

…in vorgegebenen Situationen Handlungsmöglichkeiten zum 
Umgang mit brennbaren Stoffen zur Brandvorsorge sowie 
mit offenem Feuer zur Brandbekämpfung bewerten und sich 
begründet für eine Handlung entscheiden (B2, B3, K4), 

…Vor- und Nachteile einer ressourcenschonenden 
Energieversorgung auf Grundlage der Umkehrbarkeit 
chemischer Reaktionen am Beispiel von Wasser 
beschreiben (B1). 



Inhaltsfeld 4: Metalle und Metallgewinnung  

 Zerlegung von Metalloxiden 

 Sauerstoffübertragungsreaktionen 

 edle und unedle Metalle 

 Metallrecycling 
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Vom Beil des Ötzi zum Recyceln 
von Metallen 

 

Umgang mit Fachwissen 

Die Schülerinnen und Schüler können… 

…chemische Reaktionen, bei denen Sauerstoff abgegeben wird, 
als Zerlegung von Oxiden klassifizieren (UF3), 

…ausgewählte Metalle aufgrund ihrer Reaktionsfähigkeit mit 
Sauerstoff als edle und unedle Metalle ordnen (UF2, UF3). 

Erkenntnisgewinnung 

Die Schülerinnen und Schüler können… 

…Experimente zur Zerlegung von ausgewählten Metalloxiden 
hypothesengeleitet planen und geeignete Reaktionspartner 
auswählen (E3, E4). 

…Sauerstoffübertragungsreaktionen im Sinne des Donator-
Akzeptor-Konzeptes modellhaft erklären (E6). 

…ausgewählte Verfahren zur Herstellung von Metallen erläutern 
und ihre Bedeutung für die gesellschaftliche Entwicklung 
beschreiben (E7). 

Bewertung 

Die Schülerinnen und Schüler können… 

… zur Schwerpunktsetzung: 

 Metallherstellung im Wandel: Ausgehend 
von der Kupfergewinnung, über die 
Eisenzeit zum Hochofenprozess. 

… zur Vernetzung: 

 Anwendung chemischer Reaktionen zur 

Metallgewinnung (IF2)  

 Grenzen der Brandbekämpfung mit 

Kohlenstoffdioxid (IF3) 

… zu Synergien: 

 Geschichte Klasse 6, Ötzi 



…die Bedeutung des Metallrecyclings im Zusammenhang mit 
Ressourcenschonung und Energieeinsparung beschreiben und 
auf dieser Basis das eigene Konsum- und Entsorgungsverhalten 
bewerten (B1, B4, K4), 

…Maßnahmen zum Löschen von Metallbränden auf der 
Grundlage der Sauerstoffübertragungsreaktion begründet 
auswählen (B3). 

Inhaltsfeld 5.1: Elemente und ihre Ordnung  
 

 physikalische und chemische Eigenschaften von Elementen der Elementfamilien: Alkalimetalle, Halogene, Edelgase 

 Periodensystem der Elemente 
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Ordnung im System 

Umgang mit Fachwissen 

Die Schülerinnen und Schüler können… 

…Vorkommen und Nutzen ausgewählter chemischer Elemente 
und ihrer Verbindungen in Alltag und Umwelt beschreiben (UF1, 
K3, K4). 

…chemische Elemente anhand ihrer charakteristischen 
physikalischen und chemischen Eigenschaften den 
Elementfamilien zuordnen (UF3, K3, K4). 

 

Erkenntnisgewinnung 

Die Schülerinnen und Schüler können… 

..physikalische und chemische Eigenschaften von Alkalimetallen, 
Halogenen und Edelgasen mithilfe ihrer Stellung im 
Periodensystem begründet vorhersagen (E3). 

… zur Schwerpunktsetzung: 

 selbstständig Recherche zu Elementen 

und Elementfamilien mit 

adressatengerechter Präsentation 

 Experimente zu den Eigenschaften der 

Alkalimetalle 

… zur Vernetzung: 

 Elementbegriff nach Dalton (IF 2) 

 



Bewertung 

Die Schülerinnen und Schüler können… 

…vor dem Hintergrund der begrenzten Verfügbarkeit eines 
chemischen Elements bzw. seiner Verbindungen 
Handlungsoptionen für ein ressourcenschonendes 
Konsumverhalten entwickeln (B3). 
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2 Stunden/ Woche (ca. 60 Unterrichtsstunden 75% von 40 Unterrichtswochen) 
Inhaltsfeld 5.2: Elemente und ihre Ordnung 
 

 differenzierte Atommodelle 

 Atombau: Elektronen, Neutronen, Protonen, Elektronenkonfiguration 
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Differenzierter Atombau  

 

Umgang mit Fachwissen 

Die Schülerinnen und Schüler können… 

... aus dem Periodensystem der Elemente 
wesentliche Informationen zum Atombau 

der Hauptgruppenelemente 
(Elektronenkonfiguration, Atommasse) herleiten 

(UF3, UF4, K3). 

 

Erkenntnisgewinnung 

Die Schülerinnen und Schüler können… 

... die Entwicklung eines differenzierten Kern-
Hülle-Modells auf der Grundlage von 
Experimenten, Beobachtungen und 
Schlussfolgerungen beschreiben (E2, 

E6, E7). 

... die Aussagekraft verschiedener Kern-Hülle-
Modelle beschreiben (E6, E7). 

 

… zur Schwerpunktsetzung: 

 Auswertung und modellhafte 

Nachstellung bzw. Betrachtung 

historischer Experimente (z.B. 

Rutherford’scher Streuversuch) 

 Eigenschaften und Bedeutung der 

Elementarteilchen 

 Darstellung und Vergleich verschiedener 

Atome  

 

… zur Vernetzung: 

 Differenzierung von Elementen auf 

Grundlage ihres Atombaus 

 Anwendung des PSE auf den Aufbau der 

Atome (Schalenmodell) und umgekehrt 

 



Bewertung 

Die Schülerinnen und Schüler können… 

- 

 

Inhaltsfeld 6: Salze und Ionen 
 

 Ionenbindung: Anionen, Kationen, Ionengitter, Ionenbildung 

 Eigenschaften von Ionenverbindungen: Kristalle, Leitfähigkeit von Salzschmelzen/-lösungen 

 Gehaltsangaben 

 Verhältnisformel: Gesetz der konstanten Massenverhältnisse, Atomanzahlverhältnis, 

 Reaktionsgleichung 
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Salze und Ionen 

´ 

 

Umgang mit Fachwissen 

Die Schülerinnen und Schüler können… 

... ausgewählte Eigenschaften von Salzen mit ihrem 
Aufbau aus Ionen und der Ionenbindung erläutern 
(UF1). 

... an einem Beispiel die Salzbildung unter Einbezug 
energetischer Betrachtungen auch mit Angabe 
einer Reaktionsgleichung in Ionenschreibweise 
erläutern (UF2). 

Erkenntnisgewinnung 

Die Schülerinnen und Schüler können… 

... den Gehalt von Salzen in einer Lösung durch 
Eindampfen ermitteln (E4). 

… zur Schwerpunktsetzung: 

 Vebraucherbildung, Abgrenzung der 

Elemente von ihren Ionen 

 Video: Natriumchloridsynthese 

 Animationen 

 Bestimmung des Salzgehaltes einer 

geeigneten Lösung 

 Zusammenhang zwischen der Edelgasregel 

und entstehenden Verhältnisformeln 

 Ermittlung der Eigenschaften von Salzen 

anhand von Experimenten und Modellen 

(Leitfähigkeit, Sprödigkeit) 

 



... an einem Beispiel das Gesetz der konstanten 
Massenverhältnisse erklären und eine chemische 
Verhältnisformel herleiten (E6, E7, K1). 

Bewertung  

Die Schülerinnen und Schüler können… 

... unter Umwelt- und Gesundheitsaspekten die 
Verwendung von Salzen im Alltag reflektieren 
(B1). 

… zur Vernetzung: 

 Oxidation von Magnesium 

 Gesetz von der Erhaltung der Masse 

 

Inhaltsfeld 7: Chemische Reaktionen durch Elektronenübertragung 
 

 Reaktionen zwischen Metallatomen und Metallionen 

 Oxidation, Reduktion 

 Energiequellen: Galvanisches Element, Akkumulator, Batterie, Brennstoffzelle 

 Elektrolyse 
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Elektronenübertragungsreaktionen und Energie 

 

Umgang mit Fachwissen 

Die Schülerinnen und Schüler können… 

... die Abgabe von Elektronen als Oxidation 
einordnen (UF3). 

... die Aufnahme von Elektronen als Reduktion 
einordnen (UF3). 

... Reaktionen zwischen Metallatomen und 
Metallionen als Elektronenübertragungsreaktionen 
deuten und diese auch mithilfe digitaler 
Animationen und Teilgleichungen erläutern (UF1). 

… zur Schwerpunktsetzung: 

 Rosten als Reaktion von Eisen und 

Sauerstoff 

 Elektronenübertragungsreaktionen 

 Eisennagel in Kupfersulfat und die 

Fällungsreihe 

 Galvanisieren zum Metallschutz (z.B. 

Eiffelturm und Freiheitsstatue) 

 Aufbau eines einfachen galvanischen 

Elements (Batterie) 

 



... die chemischen Prozesse eines galvanischen 
Elements und einer Elektrolyse unter dem Aspekt 
der Umwandlung in Stoffen gespeicherter Energie 
in elektrische Energie und umgekehrt erläutern 
(UF2, UF4). 

... den grundlegenden Aufbau und die 
Funktionsweise einer Batterie, eines Akkumulators 
und einer Brennstoffzelle beschreiben (UF1). 

Erkenntnisgewinnung 

Die Schülerinnen und Schüler können… 

... Experimente planen, die eine Einordnung von 
Metallionen hinsichtlich ihrer Fähigkeit zur 
Elektronenaufnahme erlauben und diese 
sachgerecht durchführen (E3, E4), 

... Elektronenübertragungsreaktionen im Sinne des 
Donator-Akzeptor-Prinzips modellhaft erklären 
(E6). 

Bewertung  

Die Schülerinnen und Schüler können… 

... Kriterien für den Gebrauch unterschiedlicher 
elektrochemischer Energiequellen im Alltag 
reflektieren (B2, B3, K2). 

… zur Vernetzung: 

 Begriff der Oxidbildung wird ersetzt durch 

den Fachbegriff der „Oxidation“ 

 Löschen eines Magnesiumbrandes mit 

Kohlenstoffdioxid (Redoxreaktion)   

 Kupfergewinnung (Ötzi)  

… zu Synergien: 

 Physik: Stromfluss, Stromkreise 
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2 Stunden/ Woche (ca. 64 Unterrichtsstunden) 
Inhaltsfeld 8: Molekülverbindungen 

 unpolare und polare Elektronenpaarbindung 

 Elektronenpaarabstoßungsmodell: Lewis-Schreibweise, räumliche Strukturen, Dipolmoleküle 

 zwischenmolekulare Wechselwirkungen: Wasserstoffbrücken, Wasser als Lösemittel 

 Katalysator 
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Für jeden Fleck die richtige Lösung 

Umgang mit Fachwissen 

Die Schülerinnen und Schüler können… 

... an ausgewählten Beispielen die 
Elektronenpaarbindung erläutern (UF1). 

... mithilfe der Lewis-Schreibweise den Aufbau 
einfacher Moleküle beschreiben (UF1). 

... die Synthese eines Industrierohstoffs aus 
Synthesegas (z.B. Methan oder Ammoniak) auch 
mit Angabe von Reaktionsgleichungen erläutern 
(UF1, UF2). 

Erkenntnisgewinnung 

Die Schülerinnen und Schüler können… 

... die räumliche Struktur von Molekülen mit dem 
Elektronenpaarabstoßungsmodell 
veranschaulichen (E6, K1). 

... die Temperaturänderung beim Lösen von Salzen 
in Wasser erläutern (E1, E2, E6). 

… zur Schwerpunktsetzung: 

 Fabel vom Chloratom 

 Vergleich verschiedener Lösungsmittel 

(Molekülverbindungen) 

 Modellbaukästen zur Veranschaulichung 

des räumlichen Baus 

 Vergleich der Löslichkeit verschiedener 

Stoffe in verschiedenen Lösungsmitteln 

 Auswirkung eines geladenen Stabs auf 

verschiedene Flüssigkeiten 

(Demoexperiment oder Egg-Race) 

 Anomalien des Wassers im Experiment 

(arbeitsteilig) 

 Ammoniaksynthese oder Methansynthese 

mit Bezug zu Nachhaltigkeit und 

Ressourcenschonung 

 



... typische Eigenschaften von Wasser mithilfe des 
Dipol-Charakters der Wassermoleküle und der 
Ausbildung von Wasserstoffbrücken zwischen den 
Molekülen erläutern (E2, E6). 

... die Wirkungsweise eines Katalysators 
modellhaft an der Synthese eines 
Industrierohstoffs erläutern (E6). 

Bewertung  

Die Schülerinnen und Schüler können… 

... Informationen für ein technisches Verfahren zur 
Industrierohstoffgewinnung aus Gasen mithilfe 
digitaler Medien beschaffen und 
Bewertungskriterien auch unter Berücksichtigung 
der Energiespeicherung festlegen (B2, K2), 

... unterschiedliche Darstellungen von Modellen 
kleiner Moleküle auch mithilfe einer Software 
vergleichend gegenüberstellen (B1, K1, K3). 

… zur Vernetzung: 

 Anwendung der Oktettregel 

 Kristallstruktur beim Lösen von Salzen 

… zu Synergien: 

 Deutsch: Fabel 

 Erdkunde: Umgang mit Ressourcen, 
Energiegewinnung 

Inhaltsfeld 9: Saure und alkalische Lösungen 

 Eigenschaften saurer und alkalischer Lösungen 

 Ionen in sauren und alkalischen Lösungen 

 Neutralisation und Salzbildung 

 einfache stöchiometrische Berechnungen: Stoffmenge, Stoffmengenkonzentration 

 Protonenabgabe und -aufnahme an einfachen Beispielen 
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Saure und alkalische Lösungen im Alltag und ihre 
Anwendung  

´ 

 

Umgang mit Fachwissen 

Die Schülerinnen und Schüler können… 

… zur Schwerpunktsetzung: 

 pH-Untersuchung von Alltagsprodukten 

 Leitfähigkeit von konz. Essigsäure und 
Essigsäurelösung 



... die Eigenschaften von sauren und alkalischen 
Lösungen mit dem Vorhandensein 
charakteristischer hydratisierter Ionen erklären 
(UF1). 

... Protonendonatoren als Säuren und 
Protonenakzeptoren als Basen klassifizieren (UF3). 

... an einfachen Beispielen die Vorgänge der 
Protonenabgabe und –aufnahme beschreiben 
(UF1). 

... Neutralisationsreaktionen und Salzbildungen 
erläutern (UF1). 

 

Erkenntnisgewinnung 

Die Schülerinnen und Schüler können… 

... charakteristische Eigenschaften von sauren 
Lösungen (elektrische Leitfähigkeit, Reaktionen 
mit Metallen, Reaktionen mit Kalk) und alkalischen 
Lösungen ermitteln und auch unter Angabe von 
Reaktionsgleichungen erläutern (E4, E5, 

E6). 

... den pH-Wert einer Lösung bestimmen und die 
pH-Wertskala mithilfe von Verdünnungen ableiten 
(E4, E5, K1). 

... ausgehend von einfachen stöchiometrischen 
Berechnungen Hypothesen und 
Reaktionsgleichungen zur Neutralisation von 
sauren bzw. alkalischen Lösungen 

 Reaktion von Säuren mit unedlen Metallen 

 Verdünnungsreihe von Natronlauge und 
Salzsäure zur Herleitung der pH-Skala 

 Ausarbeiten einer Präsentation zu einer 
Neutralisationsreaktion 

 Planung, Durchführung, Dokumentation und 
Auswertung einer Titration zur Bestimmung 
der Säure- / Basenkonzentration von 
Alltagsprodukten (Berechnen von 
Konzentrationen und Stoffmengen) 

 Kritische Recherche zu Säuren und Laugen in 
populären Medien. 

… zur Vernetzung: 

 Wasserstoffbrücken 

 Edle und unedle Metalle 

 



aufstellen und experimentell überprüfen (E3, E4). 

... eine ausgewählte Neutralisationsreaktion auf 
Teilchenebene als digitale Präsentation gestalten 
(E6, K3). 

 

Bewertung  

Die Schülerinnen und Schüler können… 

... beim Umgang mit sauren und alkalischen 
Lösungen Risiken und Nutzen abwägen und 
angemessene Sicherheitsmaßnahmen begründet 
auswählen (B3). 

 

... Aussagen zu sauren, alkalischen und neutralen 
Lösungen in analogen und digitalen 

Medien kritisch hinterfragen (B1, K2). 

Inhaltsfeld 10: Organische Chemie 

 ausgewählte Stoffklassen der organischen Chemie: Alkane und Alkanole 

 Makromoleküle: ausgewählte Kunststoffe 

 zwischenmolekulare Wechselwirkungen: Van-der-Waals-Kräfte 

 Treibhauseffekt 
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Vom Erdöl zum Biokrafstoff 

 

Umgang mit Fachwissen 

Die Schülerinnen und Schüler können… 

... organische Molekülverbindungen aufgrund 
ihrer Eigenschaften in Stoffklassen einordnen 
(UF3). 

… zur Schwerpunktsetzung: 

 Betrachtung der Homologen Reihe der 
Alkane und der Isomere einiger Vertreter. 

 Selbständiges Erarbeiten der 
Nomenklaturregeln verzweigter Alkane und 
Alkohole 



... ausgewählte organische Verbindungen nach der 
systematischen Nomenklatur benennen (UF2). 

... Treibhausgase und ihre Ursprünge beschreiben 
(UF1). 

... die Abfolge verschiedener Reaktionen in einem 
Stoffkreislauf erklären (UF4). 

... die vielseitige Verwendung von Kunststoffen im 
Alltag mit ihren Eigenschaften begründen (UF2). 

Erkenntnisgewinnung 

Die Schülerinnen und Schüler können… 

... räumliche Strukturen von 
Kohlenwasserstoffmolekülen auch mithilfe von 
digitalen Modellen veranschaulichen (E6, K1). 

... typische Stoffeigenschaften wie Löslichkeit und 
Siedetemperatur von ausgewählten Alkanen und 
Alkanolen ermitteln und mithilfe ihrer 
Molekülstrukturen und zwischenmolekularen 
Wechselwirkungen erklären (E4, E5, E6). 

... Messdaten von Verbrennungsvorgängen fossiler 
und regenerativer Energierohstoffe digital 
beschaffen und vergleichen (E5, K2). 

... ausgewählte Eigenschaften von Kunststoffen 
auf deren makromolekulare Struktur und 
räumliche Anordnung zurückführen (E6). 

Bewertung  

Die Schülerinnen und Schüler können… 

 Ausarbeiten von Referaten zur 
Erdölgewinnung und –prozessierung, sowie 
zu regenerativen Energieträgern und deren 
Nutzen (z.B. Bioethanol und Biodiesel) 

 Diskussion der Vor- und Nachteile fossiler 
und erneuerbarer Energieträger 

 Chemische Betrachtung der Verbrennung von 
organischen Energieträgern 

 Planung, Durchführung und Dokumentation 
von Experimente zu den Stoffeigenschaften 
von einfachen organischen Molekülen (z.B. 
Ethanol und Benzin) 

 

… zur Vernetzung: 

 Eigenschaften von Molekülverbindungen 

… zu Synergien: 

 Erdkunde: Fossile und regenerativ 
Energieträger 



... Vor- und Nachteile der Nutzung von fossilen 
und regenerativen Energieträgern unter 
ökologischen, ökonomischen und ethischen 
Gesichtspunkten diskutieren (B4, K4). 

... am Beispiel eines chemischen Produkts 
Kriterien hinsichtlich Verwendung, Ökonomie, 
Recyclingfähigkeit und Umweltverträglichkeit 
abwägen und im Hinblick auf die Verwendung 
einen eigenen sachlich fundierten Standpunkt 
beziehen (B3, B4, K4). 

 


